
SV Pocking – Sparte Tischtennis 

Hygienekonzept zur Durchführung des Sportbetriebes unter Einfluss „CORONA“ für 

die Abteilung Tischtennis 

 

Grundlage dieses Konzepts ist die Corona-Schutz und Hygienevorschriftensammlung der Stadt 

Pocking vom 02.07.2020 sowie die Hygiene- und Verhaltensregeln des BTTV für Trainings-

maßnahmen und Wettkämpfe vom 16.09.2020, die diesem Konzept als Anlage 1 bis 3 beigefügt 

sind. 
  

Darüber hinaus werden folgende ergänzenden Schutz-, Hygiene- und Trainingsregelungen 

festgelegt:  

 

1. Vorwort 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation und der einzuhaltenden Schutz- und 

Hygienevorschriften hat die Spartenleitung einvernehmlich dieses Hygienekonzept mit den 

nachfolgenden Regelungen erstellt. Jeder Teilnehmer am Trainings- oder Wettkampfbetrieb 

wird über die Regelungen informiert und kann nur teilnehmen, wenn er diese anerkennt und 

einhält. 

 

2. Hygienebeauftragter 

Als Hygiene-Beauftragter wird der Spartenleiter, Bernhard Altendorfer, benannt.  

Dieser fungiert als Ansprechpartner für alle Fragen rund um die Corona-Thematik und 

überwacht die Einhaltung der Maßnahmen während des Trainings. 

Wenn der Hygienebeauftragte nicht selbst beim Training anwesend ist, wird bei 

Trainingsbeginn ein Verantwortlicher benannt, der stellvertretend dessen Aufgaben 

wahrnimmt.  

 

3. Hygienevorschriften / Krankheitssymptome 

Alle mittlerweile hinlänglich bekannten allgemeinen Vorschriften zur Hygiene (Händewaschen, 

Niesen/Husten in Armbeuge, etc.) sind unbedingt zu beachten. Ohne aktive sportliche 

Teilnahme am Training ist ein Mund-Nase-Schutz vorgeschrieben. 

Bei folgenden Symptomen ist eine Teilnahme in Trainingsgruppen und das Betreten der 

Trainingsstätte untersagt 

a) Erkältung (Husten, Schnupfen, Halsweh) 

b) Erhöhte Körpertemperatur/Fieber oder Geruchs- und Geschmacksverlust 

c) Kontakt mit einer Person innerhalb der letzten 14 Tage, bei der ein Verdacht auf eine SARS  

    Covid-19-Erkrankung vorliegt oder diese bestätigt wurde 

 

4. Trainingsbetrieb 

Es findet kein offener Trainingsbetrieb statt. Da aufgrund der beschränkten Zahl der zur 

Verfügung stehenden Tische die Zahl der möglichen Spieler zuzüglich Trainer beschränkt ist, ist 

eine telefonische Voranmeldung unter 08531/4119242 oder 0151/11021611 bzw. schriftlich 

per E-Mail oder Whatsapp beim Spartenleiter nötig. 
 



Für Erwachsene stehen am Montag und Donnerstag 2 Trainingseinheiten zur Verfügung, die 

jeweils auf 60 Minuten ausgelegt sind: 
 

19.30 – 20.30 Uhr sowie 20.45 – 21.45 Uhr 

 

Da eine Trainingseinheit grundsätzlich 120 Minuten dauern darf, kann die erste Trainingseinheit 

(auch an einzelnen Tischen) auf bis zu 120 Minuten ausgedehnt werden,  soweit keine oder 

weniger Anmeldungen für die 2. Trainingseinheit vorliegen.  

 

Es ist auch zulässig nacheinander an mehreren Einheiten teilzunehmen. 
 

Das Jugendtraining findet am Montag von 17.30 - 19.15 Uhr statt. 
 

Die Zeit zwischen den Einheiten dient dazu, einen kontaktlosen Wechsel am Tisch und die 

Reinigung der verwendeten Gerätschaften zu ermöglichen.  
 

Die Trainingsstätte darf nur zu Trainingszwecken genutzt werden. Zuschauer sind im Training 

nicht zugelassen. Die Anwesenheit und Begleitung der Eltern während des Trainings als 

Sorgeberechtigte ist möglich. 
 

Im Training darf auch Doppel und Mixed(oder 2 gegen 1) gespielt werden, wobei auf 

Durchwechseln verzichtet werden soll oder bei Wechsel die vorgegebenen Reinigungs- bzw. 

Desinfektionsmaßnahmen durchgeführt werden müssen. Körperkontakt ist hierbei in jedem Fall 

zu vermeiden. 
 

5. Räumlichkeiten.   
Umkleideräume und Duschräume dürfen unter Einhaltung der Hygienevorschriften genutzt 
werden. Dabei dürfen sich lt. Vorgabe der Stad Pocking gleichzeitig nur maximal 5 Personen in 
den Umkleiden aufhalten. 
Aufgrund der Größe der Duschräume dürfen nicht mehrere  Personen gleichzeitig duschen. 
Föns sind nur im Abstand von mindestens zwei Metern zu anderen Personen einzusetzen. 
WCs dürfen genutzt werden, jedoch gilt auch hier die Maskenpflicht. Nach Nutzung einer 
Toilettenanlage ist diese von der betreffenden Person zu reinigen. 
 

6. Mindestabstand 

Das Mindestabstandsgebot von 1,5 m (sowie das Maskengebot) sind – außer beim Sportbetrieb 

selbst oder beim Duschen – einzuhalten. Dies betrifft insbesondere Zu- und Abgang von der 

Trainingsstätte, Aufenthalt in den Umkleiden, die Pausen und den Seitenwechsel 

 

7. Körperkontakt 

Körperkontakt hat zu unterbleiben: kein Handshake, kein Abklatschen oder andere 

Begrüßungsrituale vor, während und nach dem Training. 

Ein Körperkontakt findet auch nicht zwischen Trainer bzw. Übungsleiter und Spieler (keine 

Fehlerkorrektur) statt. 

 

 



8. Verzicht auf Routinen 

Übliche Ritualhandlungen wie Anhauchen des Balles, Abwischen des Handschweißes auf dem 

Tisch, auf den Boden Spucken sind zu unterlassen. Das Abtrocknen von Schweiß auf Materialien 

erfolgt ausschließlich mit dem eigenen Handtuch 

 

9. Mindestabstand Tische 

Um den Mindestabstand zwischen den Tischen sicherzustellen, werden 4 gleich große 

Spielboxen (ca. 5 x 10 m) mit je einer Tischtennisplatte durch Spielfeldumrandungen 

abgetrennt.  

 

10. Trainings-/Spielbälle 

Die zu verwendenden Tischtennisbälle werden zur Verfügung gestellt. Diese werden zur 

Unterscheidung gekennzeichnet. Die Trainings- bzw. Spielpaarungen eines Tisches dürfen mit 

einem Ball spielen. Fremde Bälle sind nicht anzufassen und ggf. mit Fuß oder Schläger 

zurückzuspielen.  

 

11. Desinfektion / Reinigung 

Trainer und Spieler/innen haben sich vor und nach dem Auf- und Abbau der Tische die Hände 

zu waschen oder zu desinfizieren. 

Benutzte Materialien (Bälle, Tische, Schläger etc.) müssen nach jeder Trainingseinheit/jeder 

Trainingsgruppe gereinigt werden. Desinfektionsmittel wird den Teilnehmern zur Verfügung 

gestellt. 

 

12. Dokumentation 

Damit im Falle einer Infektion die Infektionsketten zurückverfolgt werden können, wird die 

Anwesenheit aller Teilnehmer einer Trainingsmaßnahme dokumentiert (Anlage 3).  

Dabei sind die Vorgaben des Datenschutzes einzuhalten und die Dokumentation für 30 Tage 

verschlossen aufzubewahren. 

 

13. Wettkampfbetrieb 

Die vorstehend genannten Regelungen gelten entsprechend auch für den Wettkampfbetrieb 

mit folgenden Abweichungen bzw. Ergänzungen: 

- Zuschauer sind bei Wettkämpfen zugelassen. Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes wird  

   für diese empfohlen 

- Soweit sich Zuschauer oder Spieler von Gastmannschaften nicht an die Regelungen des  

  Hygienekonzepts halten, kann, wenn trotz Aufforderung zur Einhaltung der Hygieneregeln  

  diesem nicht entsprochen wird, das Hausrecht ausgeübt werden und die Person der  

  Sportstätte verwiesen werden 

- Auch von Zuschauern und Gastspielern müssen die Kontaktdaten dokumentiert werden.  

 

Pocking, 16.09.2020 

Bernhard Altendorfer 

Spartenleiter 

SV Pocking – Sparte Tischtennis 



Anlage 1 – Verhaltensregeln Stadt Pocking 

 

  



Anlage 2 – Hygiene- und Verhaltensregeln des BTTV für Trainingsmaßnahmen vom 16.09.2020 



  



Anlage 3 – Hygiene- und Verhaltensregeln des BTTV für Wettkämpfe vom 16.09.2020 

 

 

 

 

 

  



  



Teilnehmerliste (Training) 

Datum: 
 

von:                                        bis: 

Name Telefonnummer Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

Datum 
 

von:                                        bis: 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   



Teilnehmerliste (Wettkampf) inkl. Zuschauer am _______________ 

Name Telefonnummer Unterschrift Spieler / Zuschauer von /  bis 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

 


